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Möglicherweise fragen Sie sich, was hat Chancen-
gleichheit mit einem Mittagstisch zu tun – sehr viel, 
dies schon mal vorab!

Die Idee entstand in Ennetbürgen: Im Frühling 2018 wur-
de der Wunsch nach einem Mittagstisch von berufstä-
tigen Eltern immer lauter – die Anfragen begannen sich 
zu mehren. Fortan nahm die Schulkommission sich 
dem Thema an, befragte die Eltern der schulpflichti-
gen Kinder und stellte dem Gemeinderat die Resulta-
te sowie verschiedene Formen der Tagesbetreuung 
vor. Im Frühsommer 2019 erteilte der Gemeinderat der 
eingesetzten Arbeitsgruppe den Auftrag, ein Mittags-
tischkonzept zu erarbeiten. Coronabedingt konnte das 
Mittagstischreglement – nach einer erfolgreichen Ver-
nehmlassung im Januar 2020 – an der Herbstversamm-
lung bereinigt werden. Dieses wurde nahezu einstimmig 
durch die Stimmbevölkerung angenommen.

Seit Februar 2021 bietet nun auch Ennetbürgen an vier 
Tagen in der Woche einen betreuten einkommensab-
hängigen Mittagstisch an. Mit rund 60 Mahlzeiten wird 
das neugeschaffene Angebot bereits rege genutzt.

Dank diesem neu geschaffenen Angebot steigt die 
Chancengleichheit gleich doppelt: Die Eltern können 
unbesorgt im Arbeitsprozess bleiben und die Kinder 
sind bestens in der klassenübergreifenden Mittags-
gruppe integriert.

Herzlichen Dank meinen beiden Mitstreitern in der 
Arbeitsgruppe, Marco Hofmann und Mario Röthlisber-
ger, für das «Möglichmachen». 
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